
                       
 

Einladung 
 
Die Landschaftsbibliothek und das Niedersächsische Landesarchiv – Abteilung Aurich – 
möchten Sie im Rahmen der gemeinsamen Veranstaltungsreihe „Landeskundliche 
Vorträge zur Geschichte Ostfrieslands“ zum ersten Vortrag der neuen Serie 2019/2020 in 
das Landschaftsforum der Ostfriesischen Landschaft nach Aurich einladen:  

 

PD Dr. Astrid von Schlachta (Universität Regensburg): 
Von Bergen, Mooren, Menschen und ihren Freiheiten – Ostfriesland und Tirol im 19. 
Jahrhundert 
 
Zeit:   30. September 2019; 19:30 Uhr 
 
Ort:  Landschaftsforum der Ostfriesischen Landschaft, Georgswall 1-5 
 
Eintritt: 4,00 € 

 

Im 19. Jahrhundert gerieten die landständischen Organe sowohl in Ostfriesland als auch in 
Tirol unter Druck, weil in Hannover und Österreich Zentralisierung und Vereinheitlichung 
in der Verwaltung und in politischen Strukturen angestrebt wurde. Auch die sich herausbil-
dende Einheit im Deutschen Bund und die Intensivierung der nationalen Bewegung setzte 
Länder wie Ostfriesland und Tirol mit ihren landständischen Organen unter Druck.  
Deshalb entwickelten die Vertreter der Landstände und Amtsinhaber in der Verwaltung, um 
Legitimität und Handlungsspielräume zu gewinnen, jeweils eine aus der Geschichte herge-
leitete Erzählung von regionaler Eigenständigkeit und Besonderheit. Diese beinhaltete zum 
einen die Freiheiten und Privilegien, die die Landstände in der Frühen Neuzeit erhalten 
hatten und die gleichgesetzt wurden mit einer generellen Freiheit. Zum anderen wurden 
politische Begriffe den aktuellen Diskussionen entsprechend neu gefüllt. 
Interessanterweise funktionierte die Identifikation oft auch über die Herrscherhäuser, die 
in der regionalen politischen Kommunikation vom Gesamtstaat, den sie eigentlich 
repräsentierten, getrennt gesehen werden konnten. 
Der Vortrag beschäftigt sich mit der Frage, welche Bedeutung dem regional ausgerichteten 
Land im Gesamtstaat des 19. Jahrhunderts zukam und welche Strategien aus den Regionen 
heraus entwickelt wurden, um Eigenständigkeiten zu verteidigen. Wurde dabei lediglich 
„neuer Wein in alte Schläuche“ gegossen oder kamen aus den Regionen heraus innovative 
Ideen für die Gestaltung der Gesellschaft? 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Paul Weßels     Dr. Michael Hermann 
Landschaftsbibliothek Aurich Niedersächsisches Landesarchiv - 

Abteilung Aurich 


